
 

 

Jahresbericht des Präsidenten 2018 
 

Mein erstes Amtsjahr als Präsident des Schwingklub Muttenz, verlief sehr spannend. 

Wir konnten einiges auf die Beine stellen und durften viele schöne sportliche Erfolge 

feiern. 

Das Jahr 2018 war eigentlich als etwas ruhigeres Zwischenjahr geplant.  

Für uns stand kein Anlass an, den es zu planen galt, doch kurz nach der GV 2017 

entstand die Idee einer kantonalen Schwinghalle in Arlesheim.  

Kurzerhand übernahm der Schwingklub Muttenz die Planung und den Bau der 

Infrastruktur. Wieder einmal zeigte sich, das wir punkto Bauen und Organisieren 

ganz hervorragend aufgestellt sind. Innert kürzester Zeit entstand eine attraktive 

Trainingshalle, welche wohl in der ganzen Nordwestschweiz ihresgleichen sucht und 

dessen Bau grossen Spass gemacht hat. Auf diesem Weg möchte ich mich nochmal 

bei allen Helfern für ihre tatkräftige Unterstützung bedanken. 

 

Im sportlichen Bereich durften wir als spezielle Highlights am Mittelländer 

Schwingfest als Gast antreten und waren am ENST durch Sascha Streich vertreten. 

Bei den Aktiven konnten wir konstant um die Kränze schwingen, hier fehlt nicht mehr 

viel und wir können wieder eine stattliche Anzahl Kränze in den Jahresberichten 

feiern. Diesmal war es leider „nur“ ein Kranz, Manuel Hasler rette unsere Ehre am 

BL Kantonalen in Schönenbuch.  

Bei den Jungschwingern sticht Sascha Streich mit der Teilnahme am ENST und 4 

Zweigen heraus, beinahe wäre der 5. Zweig am ENST zustande gekommen, leider 

stellte er den Gang, dennoch gratulieren wir Sascha und allen Jungschwinger zu 

einer tollen Saison, in welcher wir auch besondere Freude am 1. Zweig von Thierry 

Spies hatten, dieser ist längst verdient. 

Leider sinken die Zahlen bei unseren Jungschwingern etwas, hier werden wir den 

Hebel nun ansetzten und hoffen mit neuem Elan, Kinder und Jugendliche den 

Schwingsport näherzubringen. 

Erfreulich ist die Situation allerdings bei den Aktiven wo wir mit 10 Schwingern so 

viele Athleten stellen wie seit Jahren nicht mehr. Auch bei den restlichen Mitgliedern 

dürfen wir erneut viele neue Passivmitglieder begrüßen und freuen uns bald unser 

300 Mitglied aufzunehmen. 

Leider müssen wir uns in diesem Jahr von folgenden Mitgliedern für immer 

verabschieden: 



Ehrenmitglied und ehemaliger Präsident Theo Inderbitzin, Zunzgen 

Freimittglied Keller Emil, Muttenz 

Freimitglied Hagmann Jakob, Muttenz 

Freimitglied Tschudin Hans, Pratteln 

Passivmitglied Schnider Werner, Basel. 

Wir gedenken den verstorbenen Mitgliedern und danken Ihnen, für alles was sie für 

den Schwingsport geleistet haben, wir werden sie nicht vergessen. 

 

Im 2018 durften wir auch einige Neuanschaffungen tätigen, sowie zwei neue J&S 

Leiter ausbilden, dies lässt unserer Jahresrechnung etwas schwach aussehen. 

Wir sind uns aber sicher, dass wir die Rechnung mit den bevorstehenden Anlässen 

wieder ausgleichen werden. 

 

Der Vorstand erledigte die Geschäfte des Schwingklub Muttenz in 3 Sitzungen. 

Dabei standen besonders die sportlichen Ziele sowie die Planung der nächsten 

Anlässe im Vordergrund. Ich bedanke mich bei meinen Vorstandskollegen für die 

angenehme und freundschaftliche Zusammenarbeit.  

Es stehen das Wartenbergschwinget 2019 und das BL Kantonale 2021 an.  

Das OK ist gebildet und macht sich noch in diesem Jahr an die Arbeit. 

Gerne möchte ich mich auch bei allen Funktionären für ihre freiwillige Arbeit, allen 

Helfern für ihre Tatkraft und allen Supportern für ihre Unterstützung bedanken. 

Ich wünsche allen Mitgliedern des Schwingklub Muttenz einen angenehmen 

Jahresabschluss und bald schon besinnliche Weihnachten und freue mich jetzt 

schon auf tolle Momente mit euch im 2019. 

 

Im November 2018 

 

Präsident 

Reto Schmid 

 

 

 

 


